
Figurentheater PANTALEON im Rathaussaal zu Gast 

 

Im Rahmen des Kulturprogramms der Stadt Geisenfeld organisierte Kulturreferentin Henriette 

Staudter kürzlich für rund 200 Kinder der 3. und 4. Klassen der Grundschule und Förderschule zwei 

Vorstellungen des Figurentheaters PANTALEON. 

 

 



 

 

Gullivers Reisen - eine Fantasy-Geschichte aus dem 18. Jahrhundert, frei nach der Fassung von Erich 

Kästner - brachte Schauspieler Alexander Baginski in einer perfekten Inszenierung auf die Bühne im 

Sitzungssaal des Rathauses. 

Mit Begeisterung erlebten die Schüler/innen mit ihren Lehrkräften die spannenden Reisen des Riesen 

Gullivers.  

Das pädagogisch wertvolle Bühnenstück vermittelte den Besuchern die Erkenntnis „Nichts ist an und 

für sich groß oder klein, sondern einzig im Vergleich mit anderem.“ So war der Riese im Land Lilliput 

ebenso ein Außenseiter wie im Land Brobdingnag, wo er als Winzling bei noch größeren Riesen 

landete. 

Die Lehrkräfte hatten die Schüler im Unterricht auf das Stück bestens vorbereitet, so dass die Kinder 

gut verstanden, wie schwierig es jemand hat, wenn er als Außenseiter angesehen wird. Das Stück 

weckte Verständnis für Menschen mit Migrationshintergrund und solchen, die, aus welchen Gründen 

auch immer, gemobbt bzw. ausgegrenzt werden. 

Baginski spielte mit beeindruckenden Figuren, die selbst kleine Meisterwerke sind. Musik und Texte 

waren perfekt plaziert und trotz aller Ernsthaftigkeit wurde das Stück mit einer gehörigen Portion 

Fröhlichkeit untermalt. 

 

 


